
Wem geht / ging es im Referendariat auch so
schlecht?
Beitrag von „DeadPoet“ vom 8. Juli 2018 22:26

"Es kommt Ihnen ein Geisterfahrer entgegen." ... "Einer? Hunderte!"

Ich möchte Dir auch nicht zu nahe treten, aber irgendwie verstehst Du manche Dinge nicht -
und ich zweifle jetzt daran, dass das an Deinem "Lieblings"-Lehrbeauftragten bzw. an mir liegt
...

Es beeindruckt mich übrigens auch wenig, wenn Du den Bildungsplan zitierst, weil ich im
Moment nicht sehe, inwiefern der jetzt eine Rolle spielt.

"Die Persönlichkeit der Lehrperson ist schlicht und ergreifend uninteressant, so lange der
Lehrer so handelt, dass die SuS erfolgreich lernen können."

Ok ... noch einmal ganz langsam: Die Persönlichkeit bestimmt Handeln, daher bestimmt sie
auch, wie der Lehrer handelt und damit hat sie Einfluss darauf, ob der Lehrer so handelt, dass
die SuS erfolgreich lernen können (Geduld, Empathie, Toleranz, Fairness, Authentizität: die 10
Witze funktionieren bei einem Lehrer super, bei einem anderen nicht - woran das nun liegen
mag? ...).

Ich gehe sogar noch weiter: Wenn Du Unterricht so gestaltest, dass die SuS erfolgreich lernen
KÖNNEN, dann ist der Unterricht gut geplant etc. ... dann kann man das guten Unterricht
nennen. Damit hast Du aber noch keinen LernERFOLG, denn dazu gehört eben nicht nur, dass
die SuS lernen könn(t)en, sondern dass sie das auch tun. Und die Wahrscheinlichkeit, dass sie
das tun, ist je nach Persönlichkeit des Lehrers höher ... oder weniger hoch.
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